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Am häufigsten tritt Neuropathie bei Diabetes auf. 
Toxische Neuropathie wird durch Chemothera-
pie, Alkohol und Medikamente verursacht. 
Charcot-Marie-Tooth (CMT) hat genetische 
Ursachen. Bei über 20 Prozent ist die Ursache
unbekannt.

Small-Fibre Neuropathien erkennt man nur an 
den typischen Symptomen, die Messung der 
Nervenleitgeschwindigkeit ist nicht au�ällig.

Heimtherapie – rasch wieder fit durch 
Behandlung im gewohnten Umfeld
Elektrotherapie zu Hause ist möglich - ohne 
Termindruck und Fahrzeiten.

Weitere Mietgeräte für den Einsatz bei 
Schmerzen und Lähmungen siehe
www.schuhfriedmed.at

Die Anwendung ist erprobt und sicher und auch 
für den Laien einfach.
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Preisgültigkeit

2024

Hilfe bei PNP 

durch Hochton-

therapie

HITOP 191/PNP
ZUM TESTEN EINFACH MIETEN

Bis zu drei bezahlte 
Monatsmieten werden 
vom Kaufpreis abgezogen. 
Sie können das Gerät 
aber auch länger mieten.

Monatsmiete: € 212,- inkl. USt.
Kaufpreis:      € 2.350,- inkl. USt.

Derzeit wird die Therapie von den meisten 
Pflichtversicherungen nicht übernommen. Ihr 
HiToP Gerät ist als Hilfsmittel bei Behinderung
(ab 25% GdB ohne Sockelbetrag) oder „außerge-
wöhnliche Belastung/Gesundheitsausgabe“ von 
der Steuer absetzbar.

Alle Infos auf 
www.polyneuropathie.at

SCAN ME!

Schmerzfrei trotz 
Polyneuropathie

SICHER GEHEN
GUT SCHLAFEN



HILFE BEI POLYNEUROPATHIE

Polyneuropathie (PNP) in den Beinen oder 
Armen heißt: Die Nervenleistung ist reduziert.
Probleme beim Heben des Vorfußes oder des 
ganzen Beines, Missempfindungen wie z.B. das 
gefürchtete Ameisenlaufen oder Krämpfe treten 
auf. Die a�erenten „lauschenden“ Nervenfasern  
können gestört sein und damit auch die 
Oberflächen- und Tiefensensibilität sowie die 
Lagewahrnehmung. Betro�ene gehen weniger 
und unsicher, Muskeln bilden sich zurück.  

»MEHR MUSKELKRAFT – WENIGER SCHMERZEN«

HiToP-Therapie stärkt beides: Muskel und 
Nerven. Sie wirkt ursächlich.

BEHANDELN SIE 
WANN SIE WOLLEN

Bei Diabetes vorbeugender 
Einsatz empfohlen dank Anregung 
des Nervensto�wechsels und 
Verbesserung der Gefäßsituation 
(Endothelreparatur).

Anlage am Oberschenkel 
Die Dosierung wird so gewählt, 
dass der Muskel anspannt.

Fußanlage
Der Anwender spürt ein 
angenehmes Kribbeln. 

Weiters möglich 
Die Behandlung von Händen 
oder Lendenwirbelsäule.

Lange hat es geheißen: Da hil� nichts, mit dem 
müssen Sie leben. Das hat sich geändert: 
Hochtontherapie hil�.

Die HiToP-Hochtontherapie ist eine angenehme 
Behandlung mit san�en, mittelfrequenten Strom-
formen. Sie ist bei implantierten Metallen oder 
bunten Tätowierungen einsetzbar.

Patientenechos 
Ameisenlaufen, Brennen, neuropathische 
Schmerzen werden weniger oder 
verschwinden sogar ganz!
 
Mehr Tastempfinden, besseres Körpergefühl 
dank der Hochtontherapie!
 
Neuropathien sind meist chronisch und haben 
viele unangenehme Begleiterscheinungen. 
Bleiben sie unbehandelt beginnt ein Teufels-
kreis aus weniger Bewegung und zunehmen-
der Unsicherheit.

Wissenschaftliche Ergebnisse
Deutsches Diabetes-Zentrum
Bei 69% der Patienten wurden starke Schmer-
zen gelindert. 
Universität Würzburg
73 % Verbesserung bei Brennen und Taubheit.
Reduktion von Schlafstörungen.
Doppelblindstudie
Signifikante Verbesserung in elektrophysiolo-
gischen Parametern und Alltagsbewältigung – 
Studie verö�entlicht 2020 im European 
Journal of Molecular & Clinical Medicine.

Zusammengefasst 
wirkt Hochtontherapie bei 1/3 der Patienten 
sehr gut, bei einem weiteren Drittel gut - bei 
2/3 der Patienten deutliche, nebenwirkungs-
freie Therapieerfolge!
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